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Semesterprüfung MNG 

Name / Vorname:   Datum: 05. Dezember 2017 

Erreichte Punkte:  Note: Klassen ∅ 

 
 

Bildungsgang: Zeichner Fachrichtung Ingenieurbau Fach:   MNG 

Klasse:  Prüfungsdauer: 90‘ 

Lehrperson: Cantamessi Reto Max. Punkte: 20 

Thema: 

 
 
Fachrechnen im Allgemeinen 

Hilfsmittel: 
  
 

Formelsammlung ohne Berechnungsbeispiele, Taschenrechner netzunabhängig 
Lehrskripte sind nicht zulässig 
Die Hilfsmittel dürfen nicht ausgetauscht werden.    

Bearbeitungsvorschriften: 
 
Die Prüfung ist als Einzelarbeit zu schreiben. 

Prüfungsniveau/Lernziele/Kompetenzstufen: 
 
 K1 Wissen (So wie gelernt wiedergeben) 
 K2 Verständnis (Erklären warum..) 
 K3 Anwendung (Situatives Übertragen) 
 K4 Analyse (Prinzip/Struktur aufzeigen) 
 K5 Synthese (Ergänzen, verbessern, kreativ) 
 K6 Beurteilen (Ganzheitliche Bewertung) 

Beilagen / Bemerkungen: 
 
Alle Berechnungen sind sauber und nachvollziehbar darzustellen. 
Resultate ohne Lösungswege werden nicht bewertet. 
 
 

Visum Lehrbetrieb: 
 
Datum: Stempel/Unterschrift: 
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 Punkte 

Aufgabe 1: 

Für die Bauarbeiten einer Erschliessungsstrasse wird eine Submission durchgeführt.  

Der Unternehmer A hat die Zusammenstellung nicht ausgefüllt und der Unternehmer C unterbreitet ein Pauschalange-
bot. 

 

    Unternehmer A   Unternehmer B Unternehmer C 

Angebot brutto   545 235.15   585 986.95   

abzüglich Rabatt 2.0%   8.0% 46 878.95   

Subtotal       539 108.00   

abzüglich Skonto 2.0%   2.0% 10 782.15   

Subtotal       528 325.85   

zuzüglich Mwst. 8.0%     42 266.05   

Angebot       570 591.90 550 000.00 

Rang         1 

Prozentsatz         100.00% 

 

a) Berechnen Sie die fehlenden Angaben von Unternehmer A. 

b) Bestimmen Sie den Rang und den Prozentsatz von Unternehmer A und B. 

c) Wie viel % Rabatt (auf zwei Kommastellen) muss Unternehmer B zusätzlich offerieren, damit er auf eine Ange-
botssumme von Fr. 550 000.00 kommt? 
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Aufgabe 2: 

Für die unten gezeichnete Decke gelten folgende Angaben: 
Wandlast:   W1: 45 kN 
Wandlast:   W2: 15 kN 
Wandlast:   W3: 70 kN 
Nutzlast:   p: 2 kN/m 
Eigengewicht:  g: 5.5 kN/m 
 
 
 
 
 
 
 
a) Berechnen Sie die Auflagerkräfte in den Auflagern A und B. 
b) Berechnen Sie das Biegemoment unter der Wand W2 
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Aufgabe 3: 

Sie haben in Ihrem Betrieb das Normalprofil einer Flusskorrektur gezeichnet. 

Ihr Ingenieur will nun die Durchflussmenge der angegebenen Wassertiefe wissen. 

 
 

Berechnen Sie die Durchflussmenge Q in l/s nach der Formel von Strickler: 

Ks = 35 m1/3/s 

Gefälle i = 16‰   
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Aufgabe 4: 

Berechnen Sie das Nivellement (Punkt A bis G), indem Sie einen allfälligen Abschlussfehler bestimmen und entspre-
chend verteilen. 
 

Punkt R Z V Horizont Punkthöhe Bem. 

FP 39 1.387       291.317   

A   0.345       Mst. 

B   0.456       Mst. 

C   0.875       Bolzen 

D 1.787   0.213     OK Mauer 

E 2.858   2.953     Schacht 

F   1.238       OK Mauer 

G   2.456       Mst. 

FP 40     2.951   291.235 Mst. 

Σ             

Fehler         
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Aufgabe 5:  

Ein projektierter Rad- und Gehweg muss eine bestehende Brücke unterqueren und die Bauherrschaft verlangt eine 
minimale lichte Höhe von 2.80 m. 

Der Ausrundungsradius wird mit 1‘200 m festgelegt 

 
Berechnen Sie folgendes: 

a) Die Tangentenlänge tv der vertikalen Ausrundung 

b) Die Höhe HAA der Fahrbahnoberfläche beim Ausrundungsende (auf 3 Stellen genau) 

c) Die Höhe HTP des Tangentenschnittpunktes (auf 3 Stellen genau) 
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